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Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs- 

itörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Byt 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Freitag, den 7. März 1930 
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Fernſprechet Nr. 501 


48. Jahrgang 


Einigung im Reichstabineff 


Neue Steuerpläne Moldenhauers — Das Notopfer gefallen — Die Kabineftskriſe vermieden 


Berlin. Wie wir erfahren, hat id) das Reihsfabinett in 
ſeiner Mittwochſitzung auf deu Kompromißvorſchlag des RNeichs⸗ 
finanzminiſters Dr. Moldenhaner geeinigt. 

Amtlich wird hierzu mitgeteilt: „Die mehrtägigen Beratun⸗ 
den des Reichskabinetts über die Deikungs vorlagen wurden 
heute zu Ende geführt. Die Beratungen führten zu einem Ein: 
dernehmen. Der Han baltsplan für 1930 und die Decknungsvor⸗ 
lagen werden noch in den nächſten Tagen dem Reichsrat zu⸗ 

Feehen.“ 
Berlin. Wie wir von gutunterrichteter Seite erfahren, 
dat das Reichskabinett ſich in ſeiner Mittwochſitzung auf einen 
Vorſcllag des Rein sinanzminiſters geeinigt, der für das noch 
W Deitehende 110⸗Millionen Defizit bei der Reichsanstalt für Ar⸗ 
beitsloſenverſi kerung tolgende Deckung vorſieht: Die Reichsan⸗ 
alt ſoll eine weſtgehende Autonomie erhalten und ihr Präſi⸗ 
Cum ſoll berechtigt ſein eine Beitragserhöhung bis zu 4 v. 
vorzunehmen. Zuuächt iſt begbſichtigt, eine Beitragserhöhung 
Un % v. H. durchzuführen, die rund 70 Millionen Reichsmark 
„erbringen würde, von deren je die Hälfte durch die Arbeitgeber 
und die Arbeitnehmer zu tragen wäre. Außerdem ſoll aus 
bem Reſervefonds der Vank für Induſtrieobligationen noch ein 
zetrag von 50 Millionen Reichsmark bereitgeſtellt werden. 


Endlich iſt beabſichtigt, die Lex⸗Brüning dahin abzuändern, daß 
aus dem Lohnſteueraufkommen, das 1450 Millionen Reichsmark 
überſteigt, bis zu 30 Millionen Reichsmark einem beſonderen 
Notfonds für die Arbeitsloſenverſicherung zugeführt werden Da 
der Deckungsbetrag bei der Reichsanſtalt nach dem bisherigen 
Voranſchlag für das neue Rochnungsjahr 100 Millionen Reichs⸗ 
mark beträgt, würde der Notfonds für die Arbeitsloſenverſiche⸗ 
rung mit etwa 20 Millionen Reichsmark Mitteln aus der Bauk 
für Induſtrieobligationen und bis zu 30 Millionen Reichsmark 
aus überſchießenden Lohnſteuerbeträgen aufgefüllt werden kön⸗ 
nen. Wenn endlich noch die Reichsanſtalt von der Ermächti⸗ 
gung Gebrauch macht, die Beiträge bis auf volle 4 vom Hun⸗ 
dert zu erhöhen, dann würden ihr damit weitere 70 Millionen 
Neichsmark zufließen, jo daß ein Geſamtbetrag von 100—120 
Millionen Reichsmark für den Fall zur Verfügung ſtände, daß 
der nächſte Winter wieder eine Arbeitsloſigkeit von dem Aus⸗ 
maße des jetzigen bringen ſollte. 

Außerdem hat ſich die Reichsregierung darauf geeinigt. für 
das Jahr 1931 ganz beſtimmte Steuerſenkungsvorſchläge vor den 
Reichstag zu bringen, die geſetzlich feſtgelegt werden ſollen. In 
parlamentariicyen Kreiſen wird angenommen, daß dieſes Kom⸗ 
promiß keinen weſentlichen Schwierigkeiten mehr begegnet. 


Vor einem Kommuniſtenputſch in Berlin 


Re polizeilichen Abwehrvorbereitungen 


Berlin. Es düriie jetzt jeititehen, daß die Kommuniſten am 
Donnerstag unter allen Umſtanden veriuden wollen, 
zas Demonſtrationsverbot zu durchbrechen, um 
ihren Weltkampftag“ auch in Berlin und anderen deut: 
chen Städten durckzuführen In ihrer Zentrale am Bülow⸗ 

8, iſt an die ſogenannt n Kampfifunktionäre die Parole 
ausgegeben worden Sumtliche Notfrontkämpfer ſollen morgen 
N Uniform auf die Straße gehen. Die Pofizet rechnet da⸗ 
mit. daß die Kommuniſten dieſelbe Taktik einſchlagen wie am 

Februar und verſuchen werden, an den Stempelſtellen Ere 
werbsloſe zu Sammeln, die ſich dann an beſtimmten Zen⸗ 
tralpunkten vereinigen ſolſten. Die Polizet hat aber alle Vor⸗ 
ereitungen getroffen, um dem Demonſtrationsverbot 
Leltung zu verſchaffen und alle Anſammlungen zu unterdrücken. 
In Kreiſen des preußiſchen Innenminiſteriums wird erklärt, 
a die Polizei wiſſe, daß fie das Demonſtrationsperbot durch⸗ 
zuführen habe und danach handeln werde. Man rechnet nur 
mit lokalen Zuſammenſtößen. 0. 


Die Polizeipakrouillen zu Fuß haben morgen den Dienſt in 

| einer Starke von mindeſtens vier Mann zu verſehen. Dieie 
Patrouillen ſollen zunächſt nur mit ihren gewöhnlichen Waſſen 
euf die Straße: Gummiknüppel, Piſtole, Seitengewehr. An⸗ 
dere Waffen, wie Karabiner und dergleichen, werden für den 
Notfall in Bereitſchaft gehalten. Beſondere Aufmerkſamkeit 
gedenkt die Berliner Polizei morgen den öffentlichen Ge⸗ 
bäuden ſowie den großen Fabriten zuzuwenden. 

Den Grund für die ſogenannte „Kommuniſtiſche Aktion“. 
die ſich ja nicht nur auf Deutſchland, ſondern auf die ganze 
Welt erſtreckt, muß man einmal in dem Verſuch ſehen, die 
Stimmung der Arbeitsloſen für die kommuniſtiſchen Ziele 
auszuwerten. Dazu kommt noch die Propagandawir⸗ 
kung, die nach Anſicht unterrichteter Kreiſe von der 3. In⸗ 
ternationale beabſichtigt iſt. Dem verzweifelten ruſſiſchen Volke 
ſoll ein Anzeichen dafür geliefert werden, daß die Weltre⸗ 
volution auf dem Marich ift. 


Tardieus Negierungsprogramm 


53 Stimmenmehrheit für die neue Regierung 


25 Paris. Der Antrag der Linksradikalen, der der Regierung 
merdiens das Vertrauen ansſpricht, wurde am Schluß der Kam⸗ 

rdebatte mit 316 gegen 263 Stimmen angenommen, damit hat 
lien in der Kammer eine Mehrheit von 53 Stimmen erreicht. 


N Paris. Das Kabinett Tardieu ſtellte ih am Mittwoch 
x franzoſiſchen Kammer vor. Tardieu verlas das Negie⸗ 
ungs programm, das bis auf die Finanzpolitik dem der 
en Regierung Tardieus gleicht. 
1 „Die Regierung, ſo führte Tardieu u. a. aus, wird das im 
Zu gangenen Jahr begonnene Werk, das vor 14 Tagen durch einen 
for: ſchenfall des parlamentariſchen Lebens unterbrochen wurde, 
ein ue ben. Sie wird jedoch dieſes Programm den durch die Er⸗ 
f u lie notwendig gewordenen Aenderungen anpaſſen. Als erite 
in gabe hat ſich die Regierung die Verabſchiedung des Haushalts 
lie, 1939 geſtellt. Sie wird zu gleicher Zeit die im Gang befind⸗ 
rue internationalen Verhandlungen, wie Flottenab: 
ver ung. Inkraftſetzung des Poungplanes und die Zoll⸗ 
ie dandlungen in Genf, zu Ende führen, um fodann 
lich nanzreform in Angriff zu nehmen. Das Sozial ver⸗ 
ſarg rungsgeſet, das am 1. Juli in Kraft treten ſoll, ſoll 
ii nach der Leſung im Senat von der Kammer verabſchiedet 
Nene, Zu gleicher Zeit ſoll ſich die Kammer mit dem von der 
u erung eingebrachten Amncſtievorſchlag beſchäftigen, der immer 
tun Wahrung der nationalen Sicherheit noch einige Erweite⸗ 
en erfahren könnte.“ 
fa h die Einheit und Fortſetzung der Außenpolitik 
Inne dt es weiter, bedürfe keines beſonderen Hinweiſes. In der 
Gras. Polttit beherrſche das Finanzproblem alle anderen 
n. Nach der Verabſchiedung des Haushalts ſolle die Kam⸗ 


erſt 


mer die Steuerfrage behandeln, wobei die Regierung bedeutſame 
Steuererleidtterungen in Ausſicht ſtelle. Auch die Landwirt: 
ſchaftskriſe bedürſe der deſonderen Beachtung. Die Regierung 
hätte gewünscht, daß alle Parteien ihre Meinungen und Perſonal⸗ 
politik beiſeite legten. um gemeinſam an die Löſung dieſer Auf⸗ 
gaben zu gehen Da jedoch das Angebot, ein Waffenſtill⸗ 
ſtandskabinett zu bilden, abgelehnt worden ſei, werde ſie 
mit aller Kraft und im Geiſte der republikaniſchen Vereinigung 
an einen erfolgreichen Abſchluß dieſer Arbeiten gehen. Die Orga⸗ 
nilation des äußeren Friedens und der Sicherheit, Aufrechterhal⸗ 
tung der Freiheit und Ordnung im Innern, Finanz⸗, Wirtſchafts⸗ 
und Sozialreform ſeien das Ziel das ſich die Regierung gejekt 
habe. 


— 


Frankreich will der Bankier Europas 
werden 

Paris. Nach Erklärungen, die der franzoöſtſche Botſchafts⸗ 
ſekretär Jules Henry in Waſhington in Vertretung des er⸗ 
krankten Botſchafters Claudel bei einem internationalen 
Eſſen abgab, würden die franzöſiſchen Rüſtungen wahrſchein⸗ 
lich vermindert werden, ſobald die deutſchen Anleihen in 
Frankreich auſgenommen würden. Jules Henry äußerte, daß 
ein Vergleich der gegenwärtigen Wirtſchaftslage Frankreichs 
mit dem Wohlſtand vor dem Kriege durchaus günſtig 
ausfalle. In den franzöſiſchen Finanzverhältniſſen liege die 
größte Friedensgarantie für Mitteleuropa. Nach der 
Lölung ſeiner eigeren Schwierigkeiten werde Frankreich wi 
der in die Lage kommen, anderen Ländern Geld zu leihen. 


Deukſchlands Berfreierin 
bei der Internationalen Rechtskonferenz 


die am 13 März im Haag beginnt. iſt die demokratiſche Reichs⸗ 
rug zab geordnete Dr Marie⸗Ekiſabeth Liders. 


Janusz Radziwill bei Pilſudski 


Warſchau. Wie die Regiernngspreſſe mit beſonderem 
Nachdrucl meldet, hat Mittwoch nachmittag Bilfudsti den 
Fürſten Nadziwill empfangen und mit ihm eine mehrſtün⸗ 
dige Unterredung über die politiſche Sitnation gehabt. In po⸗ 
litiſchen Kreiſeu will man wiſſen, daß innerhalb des Regie⸗ 
rungsblocks eine Veränderung vollzogen wird, mit der Nadzi⸗ 
will betraut werden ſoll. » 


Der Propagandafonds Zalestis 
um zwei Millionen Zloty erhöht 
Warſchau. Im Hanshaltsausſchuß des Senats hat am 
Mittwoch die Abſtimmung über den Haushalt begonnen. Der 
Propagandafonds des Außenminiſters wurde um 
zwei Millionen Zloty erhöht. Andererſeits wurde der Antrag, 
den vom Seim gekürzten Dispoſitionsfonds des 
Kriegsmintiters Marſchall Pilfudski wieder volltom men 
herzuſtelleu, mit 8 gegen 8 Stimmen abgelehnt., 


Die braſilianiſchen Präſidenkſchafts⸗ 
Wahlen 


London. Nach den letzten amtlichen Ziffern iſt bei den bra⸗ 
ſilſanſſchen Präſidentſchaftswahlen der konſervat ve 
Kandidat Dr. Preſtes mit 650 068 Stimmen gewählt worden. 
Für den konſervativen Kandidaten für den Poſten des Vize präſi⸗ 
denten Vital Soares, werden 656 221 Stimmen verzeichnet. Der 
Kandidat der liberalen Vereinigung für die Präſſdentſchaft, Ware 
gas, erhielt nach den amtlichen Ziffern bisher nur etwa 90 000 
Stimmen, während private Zählungen davon ſprechen, daß bie 
Zahl der für ihn abgegebenen Stimmen der Stimmenzahl für D 
Preſtes ſehr nahe komme. Der Sieg von Dr. Preſtes gilt (rotz 
dem als geſichert. 


Drohende Kriſe 
in der japaniſchen Texkilinduſtrie? 


Tokio. In der japaniſchen Textilinduſtrie droht eine Kriſe 
auszubrechen, da die Textilunternehmungen beabſichtigen, in 
allernächſter Zeit wogen Abſatzmangels an den Auslands⸗ 
s ärftın 800000 Arbeiter zu entlaſſen. Die Regierung wird ſich 
am Mittwoch mit dieſer Angelegenheit beſchä'tigen und die nöti⸗ 
gen Maßnahmen treffen, um eine Stillegung der Betriebe zu ver⸗ 
hüten. Der Handelsminiſter erklärte, die Negſerung werde der 
Induſtrie weitere Kredite zur Verfügung ſtellen. 


Regie rungswechſel in Madrid? 
Madrid. Von gut nnterrichteter Seite wird berichtet, daß 


rerſchiedene Generäle bei dem König waren, um ihm die Not⸗ 


werdigleit der Erſetzung des angenblicklichen Miniſterpräſiden⸗ 
ten durch eine energiſche Perſönlichkeit vorzuſchlagen, woher 
einmütig der Name des Generals Martinez Anido genannt 
wurde, der kommende Woihe iu Madrid zurüderwartet wird, 


Die rumäniſche Spionageaffäre 

Kuſſiſche Handelsvertretung ım Berlin beteiligt. 
g Die Verwicklung der ruſſiſchen Handelsgeſellſchuft in Ber⸗ 
lin in die in Rumänien aufgedeckte Spionageaffäre iſt nicht ab: 
zuleugnen. Aus einem umfangreichen Briefwechſel des Haupt- 
ſpiuns Tibacu mit der ruſſiſchen Handelsvertretung in Berlin und 
aus zahlreichen anderen Dokumenten ergibt ſich, daß das D:= 
menti der Berliner Sowjetbotſchaft mit den Tat: 
ſachen nicht in Einklang zu bringen iſt. Neuerdings ſind im Zu: 
ſammenhang mit der Spionageaffäre auch zwei Rechtsauwälte 
verhaftet worden, die ebenfalls nuit der Berliner Handelsvertre⸗ 
tung in engſter Verbindung ſtanden. Unter den bei ihnen be⸗ 
ſchlagnahmten Btieſſchaften fand man außer zwei Mitgliidskar⸗ 
ten der Kommuniſtiſchen Partei Deutſchlands zahlreiche Briefe 
der Berliner Handels vertretung. 


Die Zahl der im Zuſammenhang mit der Affäre inzwiſchen 
verhafteten Perſounen war bisher nicht zu erfahren, wie ſich die 
amtlichen Stellen über die Aufklärung der Affäre überhaupt ziem⸗ 
lich ausſchweigen, ſeitdem die Unterſuchung aus den Händen der 
zivilen Gerichtsbarkeit dem Milltärgericht in Kiſchinew übertra— 
gen worden iſt. Seit ſteht jedoch, daz außer dem Chef der politi⸗ 
ſchen Polizei Tibacu auch zahlreiche hohe Perſönlichkeiten des 
Bukareſter öffentfihen Lebens in die Aſſäre verwickelt ſind. Erſt 
dieſer Tage And wieder mehrere Perſönlichkeiten des poliriſchen 
Lebens als Mitwiſſer verhaftet worden. Ihre Namen werden 
vorläufig ſtreng geheim gehalten. Auch der Selbſtmord des Uni⸗ 
verſitätsprofeſſors Baſalſey in Jaſſy wird mit der Spionage: 
affäre in Zuſammenhang gebracht. Baſalſcy ſoll zahlreiche Brieſe 
vermittelt haben und über das Spionagenetz im einzelnen geuau 
informiert geweſen ſein. 


Der Hauptagent der GPU, Kara manow, durch deſſen 
Verhaftung der ganze Skandal aufgedeckt wurde, iſt inzwiſchen 
aus dem Bukarcſter Gefängnis in ein anderes Gefängnis über⸗ 
goführt worden Diefer Wechſel erfolgte, weil beſſarabiſche Kom⸗ 
mumiſten von Moskau beauftragt waren, Karamanow aus dem 
Gefängnis zu holen und ihn zu ermorden. Anfänglich verftärkte 
mau zur Vereitlung dieſer Pläne die Wachen in dem Bukareſter 
Gefängnis. Als die Polizei jedoch über die Einzelheiten der Ent: 


| 
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Max Schmeling auf der Ingſpitze 


Max Schmeling, deſſen Gegner im Kampf um die Melt: 

meiſterſchaft ſoeben in der Perſon von Sharkey ermittelt 

wurde, treibt zur Zeit Winterſport im Zugſpitzengebiet, um 

ſich für das Treffen in Amerika vorzubereiten. — Anſer 

Bild zeigt Max Schmeling mit ſeinem Führer und ſeinem 
Manager auf der Zugipike. 


die 


S andere Generation 


AM 


(49. Foriſetzung.) 


„Wilit du damit jagen. daß du dann nicht To weit ner 
kommen wärſt?“ 


„Nein!“ 

„Auch nicht um deines Kindes willen?“ 1 N 

Die Augen ſtiegen ihm förmlich aus den Höhlen. Er hob 
beide Arme, dann warf es ihn auf den Stuhl. deſſen Füße 
krachten, als er 117 niederließ. Er ſuchte lallend nach 
Worlen. Sie mußte ihm zu Hilfe kommen. Nun war in 
ihren Zügen jeder Stalz und alle Käle ausgelöſcht. 

„Rita. ſaa mir!“ Auf den Knien rückte er zu ihr hin. 
Shan; Rita!” 

“ Bein du Jüchen 

„Wenn es fein iu { 

„Vater bekam vor Tagen einen Brief Es iſt Zufall. daß 
ich in ſein Geheimnis eingeweiht wurde. Er weiß nicht. 
daß ich Kenntnis davon habe, ſonſt dürfte ich jetzt nicht zu 
dir reden, denn er hätte mir ſicher den Eid abgenommen. 
es zu wahren. Lore⸗Lies bat ihn um ſeinen Segen 
für ihren Knaden, den ſie vor acht Tagen gedoren hat“ 

„Rita!“ Er drückte den Kopf gegen ihre Knie. 

„Er heißt Ferdinand⸗Max!“ ſagte fie und koſte ſeln Haar. 

„Und es iſt mein Kind? — Es gibt keinen Zwelfel daran 
Rita. daß es mein Kind iſt?“ 90 

„Nein! — Rechne e ſie von dir gegangen iſt. 

„Damals wußte fie es Icon!“ e 

„Mußte es willen! — Darum auch der Nachſatz: Gedenke 
des Veriprechens, das du mir gegeben halt!“ 

„Es hütie mich retten können!“ R 

„Willſt du ihr darüber einen Vorwurf machen? “ 

„Nein! — Aber das Kind! — Mein Kind wlll ich haben! 

Sie versprach ihm, alles zu tun um Lore Lies Aufent- 
halt zu ermitteln. Er mußte ihr dafür fein Wort geben. 
daß er bis dorthin keinen Tropfen Branntwein mehr über 
die Lippen bringe 3 

Er veriprad; es! — Beriprach es mit tauſend Eident 

Am anderen Abend kroch er — finnlos betrunken — die 
Treppen au feiner Wohnung hinauf, — torkelte — fiei — 
und blieb raglos auf dem Pflaſter des Treppenhauſes liegen. 


iſt das italieniſche Flugzeug „Caproni 3000“, das jetzt in Mailand feine erſten Probeflüge ausführt. 
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Noch größer als „Do X“ 


Mit einer Spannweite 


des unteren Tragdecls non 57 Motern, einer Länge von 28 Metern und einer Höhe von 11 Metern iſt es zurzeit das größte 
Flugzeug der Welt. Sechs Motoren von zuſammen 6000 Pferdeſtärken geben dem ganzen aus Stahl gebauten Flugzeug eine Ge⸗ 
ſchwindigkeit non 210 Stundenilometern. 
2 b—— —.—. — — —̃̃ x ͤ Q —— —— 


führung genaue Informationen erhalten hatta, entſchloß man ſich, 
Karamanow in ein anderes Gefängnis zu bringen. Tibacu, feine 
Gattin. ſein Neffe und ſein Schwager, ſind inzwiſchen in das Mi⸗ 
litärgefängnis nach Kiſchinew gebracht worden. Der Neſſe und 
der Schwager Tibacus waren über deſſen Spionagetätigkeit in 
allen Einzelheiten unterrichtet und haben ein entſprechendes Ge⸗ 
ſtapdnls abgelegt. 


Der Probealarm in Reval 
Ein drittes Opfer. 

Reval. Durch den Probes larm der Truppen und des Schutz⸗ 
torps Reval in der Nacht zum Dienstag entſtand unter der 
Bevolkernug eine große Panik. Man glaubte vielerorts, daß 
die Kommuniſten einen neuen Putſch in Szene ge⸗ 
ſetzt Hätten, oder ein Nieſenbrand ausgebrochen ſei Außer 
dem üblichen Alarm durch Heulen der Siranen und dem Läu⸗ 
ten der Kirchenglocken wurde auch ein neues Alarmſignal in 
Geſtalt von Exploſionen von Minen ausprobiert, die Erſchüt⸗ 
terungen, ähnlich den Exploſtonen ſchwerer Granaten hervor⸗ 
riefen. Ein Oberſt, der durch einen Blick aus dem Fenſter ſich 
über die Lage unterrichten wollte, verlor das Gleichgewicht, 
ſlürzte auf die Straße und zog ſich einen Schädelbruch zu. Auch 
in den Vergnügungslokalen machte ſich eine große Panik gel: 
tend. Im allgemeinen hat der Alarm mehr Schaden gebracht 
als er an Sicherheit bieten konnte 


Stadtverordneter als Brandſtifter 
verhaftet 


Gladbeg. Mittwoch früh brach im Keller des hieſigen Ar⸗ 
beitsemtes Feuer aus. Vom Karneval Heimbehrends bemerk⸗ 
ten die Flammen und alarmierten die Feuerwehr, die das Feuer 
löſchte. In der vergangenen Woche hatte es in den Büroraumen 
des Arbeitsamtes gebrannt. Der Fußboden und die Büro⸗ 
möbel waren mit Petroleum übergoſſen und angezündet wor⸗ 
den. Auch diesmal liegt wieder Brandſtiftung vor Unter dem 
Verdacht, das Feuer angelegt zu haben, wurde der ſozilaldemo⸗ 
kratiſcho Stadtverordnete und Angestellte des Arbeitsamtes 
Prell feſtgenommen. 


14 
Karl von Ebrach drehte das Telegramm, das ſoeben ein⸗ 
gelaufen war, in den Händen und kniff dabei die Lippen 
ein. 
reifen. 


— Es war ein Unding, bei dieſem Hundewetter zu 
Und dann 


Kathrin mußte die Handtasche biauk reiben Sie kagann 
ſofort zu packen und verteilte forgfältia gebratenes Fleiſch 
in die halbierten Weißbrote. Trudes Geſicht beugte lich 
uber ihre Schulter. „Willſt du verreiſen. Lena?“ Diele ſah. 
ohne die Hände ruhen zu laſſen zu ihr auf „Nita hat ein 
Telegramm geſchickt Mir ahnt nichts Gutes. Nur Karl 
it verärgert und wil es nicht begreiſen. — Pater ober 
Ernſt' — Um einen von beiden wird es ſich wohl handeln. 

„Ce muß mich mitnehmen!“ 8 

„Bei dieſem Wetter, Trude! — Doktor Dorfbach würde 
ſich entiegen * 

Die junge Frau hatte es nicht mehr gehort Sie ftand 
bereits drinnen bei Karl und beitelte: „Ich habe keine Ruhe, 
bis ich weiß, was es iſt — Nimm mich mit!“ 

Alle deine Einwände zerſchellten an ihrem Willen. 

Ju zweien ſaßen fie nach einer halben Stunde in die 
Kulſche nedudt und ließen den Schneeſturm an ſich voruber⸗ 


Bas, Der Junge auf dem Kutſchbock allch einem Schnee⸗ 
mann 
feiner Mutze rürnite ſich ein 
Kriſtaulgruchen ſchlugen gegen das Lederdach. Von Trude 


Beſtlaliſcher Aindesmord 


Hamburg. In der Zweizimmerwohnung des Kraftwagen⸗ 
führers Erich Pryß wurde das fünf Jahre alte Pflegekind der 
Pflegeleute, Marie Klocke, im Bett entkleidet und ermordet 
aufgefunden. Pryß ſelbſt lag mit einer offenſichtlich nicht le⸗ 
benggefährlichen Halsſchnittwunde auf dem Fußboden und 
wurde ins Hefen krankenhaus geſchafft. Die Feſiſtellungen haben 
ergeben, daß das Ehepaar in der verfloſſenen Nacht einen 
Mastenball beſucht hatte. Peyß ewimpeite ich mit feiner Frau 
und bagab ſich allein nach Haufe. Als die Frau zurückkehrte. 
ſand fie das Kind ermordet vor Prutz hatte mit einem Tiſch⸗ 
und Kübchenndeſſer der Kleinen zahlreiche Scknitt⸗ und Stich⸗ 
wunden beigebracht und auch verſucht. Gliedmaßen abzutren⸗ 
nen. Er hat dann verſucht, ſich das Leben zu nehmen. 


2000 Stunden Tanz 


Detroit. Einem Dauertanz von ungewöhnlichem Aus maß. 
elbſt für amerikaniſche Rekordbegriſſe, haben jetzt nach langem, 
heißen Bemühen die Detroiter Behärden ein Ende gemacht. 

In einem Vergnugungslokal find am 18. November verſchie⸗ 
dene Paare zum Tanze angetreten und haben ſeitdem mit nur 
wenigen ſtreng geregelten Nuhepauſen von jeweils einigen 
Minuten durchgetanzt, „ahne zu ſchlaſen“, fo behauptet wenig⸗ 
ſtens die Leitung des fraglichen Anternehmens, während die 
Nörgler wiſſen wollen, daß den Teilnehmern trotz allem heim 
lich Gelegenheit geboten war, non den Strapazen porübergeherf 
auszuruhen. 

Den Behörden ging, wie man verftehen bann, die Sache 
gegen den Strich. Sie versuchter einzugreifen Dies erwies fich 
ſchwerer als es auf den erften Blick ausſah. Der Fall war juri⸗ 
ſtiſch noch nicht vorgeſehen. Sa half man ſich, indem man die 
Geſetze zum Schutz gewerblich beschäftigter Frauen beranzog 
und auf dieſer Grundlage die Schließung des Betriebes erzwin⸗ 
gen wollte. Dies erwies ſich als ein Fehlſchlag. 

Was tun? Nun ſtellte man feſt, daß den Tanzpaaren von 
der Galerie Münzen zugsworfen wurden und kam auf den 
Gedanten, den neuen Angriff gegen die Tanzwut unter dem 
Schutze des Gesetzes zur Bebämpfung der Bettelei zu unterneh⸗ 
men. Diesmal gelang es. Das Lokal wurde geſchloſſen und 
Tänzerinnen in ihre Betten geſchickt, nachdem fie — wie mit 
der üblichen Genauigkeit berichtet wird — 2570 Stunden und 
35 Pinuten auf dem Parbett unterwegs geweſen fein foflen. 


Weiße Tauben hockten auf feinen Schultern, und auf 
Haufen weichen Schaumes. 


Geſicht ſah man nichts als die großen b'auen Augen. die nach 
dem Wege ſahen, der von mannshohen Schneemauern einge 
faßt wax. Karl fegte ärgerlich die naſſen Körnchen von 
feinem Mantel und zog den Hut tiefer in die Stirne. Wenn 
es ſich herausſtellte daß fein Kommen wirklich nicht in 
dringend war. wie Rita es gemacht hatte, dann wehe ihr! 
Man lockte heute bei dieſem Wetter keinen Hund aus der 
Stube, geſchweige denn einen Menſchen 4 

Ein ſchwacher Schein kroch longſam durch das Geſtöber 
und behauptete ſich. Das Meine Stationsgebäude erſchien 
hinter einem weißen Wall geichüht. ö 

Der Wagen hielt. „Die Pferde trockenreiden! — Seid 
ochtſam mit dem Feuer! — Der Verwalter ſoll die Stute 
nochmal wickeln! — Meine Fran ſoll nicht vergeſſen 

Trude unterbrach ihn und drängte zur Eile. Von ferne 
kam ein Rollen, das ſich raſch verſtärkte. Karl von Ebrach 
konnte nur noch raſch die beiden Billette bezahlen, lief nach 
dem Bahnſtelg, hob die Schweſter in den Wagen — — 
ein ſchrilles Pfeiſen, und der Schnellzug fauchte hinein in die 
ftlirmifche Winternacht. 

„Mach dir“s bequem!“ ſagte Karl. „Es find vier Stunden.“ 
Er drückte ſich Fröftelnb in die roten Polſter. Ich müre 
letzt fähig, die Rita eine geſchlagene Stunde durch dieſes 
Schneetreiben draußen zu hetzen. damit fie ſähe, mas das 
heute für ein Vergnügen iſt. Zu Fuß müßte fie mir laufen! 
Bis an den Hals müßte fie mir waten! So lief. als es 
nur irgendwie ginge Wenn ihr verrücktes Telegramm 
fer vetommen wäre. könnten wir ſent ſchön warm zu Houſe 
ihen “ 

7 du an Vater oder an Ernft?* fragte Trude und 
. nach dem Gepäcknetz, wohin er den Koffer verſtaut 
ate 


„Ach wo! Es wird ſchon wieder irgend etwas lein. das 
gar nicht der Rede wert iſt Wiliſt du ſchlafen fetzt?“ 

„Erſt möchte ſch etwas zu mir nehmen Lena hai eine 
Flaſche Wein mit eingepackt“ Sie ließ ſich den Kofſer 
herunteraeben Während fie ihm eine Serviette auf die Knie 
breitete verflon kei ihm der größte Aerger Das batte fie 
nur gewollt Sie ſprach mit ihrer welchen melodiſchen 
I wartete keine Antwort ab und ſprach ihn ſchließlich 
n af 

Befriediat jah fie auf fein herabgeneigtes Gelicht hörte 
feine regelmäßigen Atemzüge und breitete die Roiſedeg⸗ 
über feine und ihre knie. Ganz eng kuſchelte fie ſich an ihn 
und war nach einer kurzen Welle ſelbſt pinübergeſchſummert. 


(Fortſetung folgt.) 


Saurahüffe u. Umgebung 


Verſtorben. 

m- Ein betaunter Laurahütier Bürger, der Penſionar Herr 
Oskar Richter bat in den Morgenſtunden des Dienstags die 
Augen für immer geſchloſſen. Der Verſtorbene, der einen arbeits: 
reichen Lebenswandel hinter ſich hatte, erfreute ſich in unſerer 
Doppelgemeinde der größten Beliebtheit. Der Eulſchlafene ſtand 
im Alter von Jahren Die Beerdigung findet am Freitag, 
den 7. März, nachmiitags Uhr. vom Trayerhauſe ul. Karola 
Mierki 1 aus tat. 

Dienstjubiläum. 

so- Herr Kalkulator Paul Schneider von der Laurahütte⸗ 
Srube in Siemianowig, wohnhaft ul. Smtlowskiego, beging am 
geſtrigen Mittwoch, den 5. März. ſein 3 jähriges Dienſtjubi⸗ 
läum bei der Vereinigten. Wir gratulieren. 


Prüfung beſtanden. 

m. Der Primaner Walter Wiesner beſtand am 
Oberrealgymnatum in Beuthen feine Abliurientenprüfung. 
Es iſt dies um jo beachtenswerter, als 5. Wiesner bis zum 
18. Lebensjahr nur mit Volksſchulbildung auf e 
als Bergpraktitant eingefahren iſt und noch im 19 
Yebensjahre entihloh, die Schulbank zu driſcken. Der Abi⸗ 
turient ſchlägt die höhere Bergkarriere ein. Wir wünſchen 
recht viel Glüd. 


Gemeindevertreterſitzung. 

:9: Die nächſte Genmeindevertreterſitzung in Siemlano⸗ 
witz findet am Mittwoch, den 12. März, nachm 6 Uhr, im 
Gemeindeſitzungsſaal ſtatt. Dieſe dürfte wohl vorausſicht⸗ 
lich die lagte Sitzung der Gemeindevertretung in der ge: 
genwartigen Zuſammenſetzung fein. Nach den Beſtimmun⸗ 
gen des Geſetzes bleibt die alte Gemeindevertretung bis zur 
Einführung der neuen Gemeindevertretung in Tatigkeit. 
Letzteres dürfte Mitte April der Fall fein, wenn gegen 
die am 30. März stattfindende Wahl kein Proteſt eingelegt 


wird. 
minnomiger Zeitung“ fehlen : 


an feiner Jamie 


Wer braucht Saatkartaffein? 

b. Die Gomeinde Siemianowitz gibt bekannt, daß fie noch 
Beſtellungen auf Saatlartoffeln, die widerstandsfähig gegen 
den Kartoffelkrebs find, entgegenuimmt Anträge find bis zum 
15. März d. Is. im Zimmer 9 des hieſigen Gemeindeamts zu 
ſtellen. Bei der Beſtellung ſind 2 Zloty pro Zentner als Vor⸗ 
Thu zu diuterlegen. 


Ausbildung von Lehrlingen. 
= Dem hiengen Schloſſermeiſter Herrn Pol Lok von der 
Vontheuerſtraße lit die Erlaubnis ertellt worden, Lehrlinge zu be⸗ 


ſchäftigen. 
r Befitzwechſel. 

:9: Bädermeilter Paul Be ingow von der ul. Smikomskiego 
in Siemiancwitz hat ſelne Bäckerel an den Bäckermeiſter Mu⸗ 
fiol verkanſt. Baingow übernimmt eine Bäckerei in Biskupitz 
in Deutſch⸗Oberſchleſien, 


Geſchüftsübergabe. 

m. Am Sonnabend den 8. Marz. übernimmt das dem 
bisherigen Beſitzer, Herrn Fleiſchermeiſter Witrzuy ge: 
hürende Fleiſch⸗ und Murſtwärengeſchäft ul Bytomska, der 
Fleiſchermeiſter Herr Nüder. Dir neue Beſitzer wird he: 
1 6 fein, die verehrte Kundſchaft reell und gut zu 
edienen. 


darf die „Laurahütte⸗ dle. 


Finder geſucht. 

m. Auf dem Wege ul. Smielomskiega bis zur Kreuz⸗ 
kirche, iſt einer hieſigen Dame ein goldener Ohrring vers 
loren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, dieſen in 
der Geſchäftsſtelle der Laukahütter Zeitung, ul. Bytomis ka, 
abgeben zu wollen. 


Sprengſtoffexploſion in der Wohnung. 

o Eine ſchwere Exploſion ereignete ſich in der Woh 
nung des in der Therefienhiitte bei Siemianowitz wohn⸗ 
haften 35jöhrigen Klemene Janik. Dieſer erlitt lebens⸗ 
gulaßztiche Verletzungen und wurde in bedenklichem Au: 
tande in das Spital geihafit, Die Wohnung wurde zum 
Teil demoliert. Die polſzeilllchen Ermittelungen ergaben 
Tulgende Einzelheiten Janik, der ſich in feiner Werkſtatt 
zugleich eine Wohnung eingerichtet hatte. verwahrte in 
einem Schrank eine primitiv fabrizierte Handgranate aus 
ex Aufſtandszeit, die er, nachdem fie jahrelang dort gela⸗ 
pert hatte, einer Unterſuchung unterziehen wollte. Dabei 
lel die Granate auf die Erde und explodierte, wobei Janik 
ledensgefährlich verletzt wurde. 


Falſche Sparſamkeit. 

o- Die Chauſſee. welche won der Bergvermaltung Stemfauo⸗ 
witz nach Alfredſa acht führt, befindet ſich wieder einmal in einem 
Überaus ſchlechten Zuſſande. Vot zwei Jahren wurde dieſe 
Hauſſec von der Bereinigen Königs: und Laurahütte vollkom⸗ 
men in Ordnung gebracht und durch Beſpritzen mit Teer ſtauhfrei 
d. macht. Schon im ſelben Jahre mußte die Chauſſee im Herbſt 
einer Reparatur unterzogen werden und im vergangenen Jahre 
mußte ebenfalls cnc gründliche Reparatur erfolgen. Außerdem 
wurden während des ganzen Jahres Ausbeſſerungen vorgeunm⸗ 
men. Dieſe for währenden Nepataturen, welche ein ganz neites 
Summchen verſch ungen. hätte ſich die Verwaltung auf viele 

hrzehnte erſparen konnen, wenn fie dieſe Chauſſee hätte mit 
inpflaſter belegen laſſen, auch wenn jedes Jahr nur ein Teil 
ertiggeſtellt worden wäre. Eln gutes Beiſpiel bietet die Chauſſee 
don Alfredgrube nach Hohenlahehütte, welche vor ca, Y Jahren 
i Kleinpflaſter belegt wurde und big letzt ſaſt gar keine N na: 
turen erfordert hat, Ter augenblicklich auf der Chauſſee Berg⸗ 


betwallung—Alfrerſ acht infolge des Autobusbetriebes here: | 


ſchende ſtarte Verkehr erierdert unbedingt eine baldige Inſtand⸗ 

zung der Chauſſec. Noch iſt es nicht zu ſpät, Diele Chauſſee mit 
Aeinpflaſter belegen zu laſſen. Eine richtige Makadamſtraße 
ürde es im Notſalle auch lun. 


Von der Schuhmacherinnung. 
in m. Die Mitglieder der Begräbniskaſſe der Schuhmacher⸗ 
den ung Laurahütte werden nochmals auf die am Sonntag, 


9. 3. nachm. 3 Uhr bei Drenda ſtattfindende außeror⸗ 
Nb Verſammiung aufmerkſam gemacht und oll 
Bliges, pünktliches Erſcheinen gebeten. 


Aus dem Laurahütter Sportlager 


Nochmals eine Generalverſammlung im Amateur⸗Vozllub 
Laurahlltte. 

us Vor nicht langer Zeit haben wir über eine außer⸗ 
ordenkliche Geueralverſammlung des hieſigen Amateur Borklubs 
berichtet. Dieſe Verſammlung. die auf Verlangen der geſamten 
Mitgliedſchaft stattfand. wählte einen neuen Vorſtaud, nachdem 
der alte ſeine Aemter niedergelegt hatte. Die Reihenfolge der 
neugewählten Vorſtandsmiiglieder haben wir ſchon in einer 
unſerer Ausgaben näher veröffentlicht. Die neue Zulammen⸗ 
paarung des Porſtandes erſcheint als eine ſehr glückliche Doch 
wie ein Blitz aus klarem Himmel erſcheint uns dio Nachricht von 
der Ausſchreibung der neuen Generalperſammklung. Nach ge⸗ 
nauer Inſormation liegt der Sachverhalt wie folgt. Faſt die ge⸗ 
ſamte Mitgliedſchaſt des hieſigen Bortiuds forderte durch eine 
Zeichnungsliſte, da einige Mitglieder des alten Vorſtandes in 
ihrer Tatigkeit zu nachſichtig waren, eine außergewöhnliche Sene⸗ 
ralverſammlung, die auch prompt eingerufen murde. Die Be: 
leiligung an dieſer Vorſammlung ſchlug den Rekord, ein Beweis, 
daß die Anhänger eine Reorganiſation forderten. Der alte Vor⸗ 
ſtand legte, ſoweit er vertreten war, die Memter nieder. Da der 
Verein nicht ohne Führer ſein konnte, ging man zur Neuwahl 
über. Die Verſammelten wählten fait einſtimmig neue Herren 
in den Vorſtand, der wie folgt ausſah: 1. Vorſitzender: Pabanp; 
Vizepräſes: Matypſſe!; Sekretär; Schönmann 1: Kaſſierer: Ri⸗ 
gelsli; Sportwart: Elollorz; Beiſtitzer: KomalliE und Weber; 
Kaſſenreviſoren: Brzoska, Schönmann 2 und Guchannek. Schon 
glaubte man, daß der Boptlub mit ſeinen neuen Führern an der 
Spitze, einer geſegneten Zeit entgegenſteuern wird, doch verfehlt. 
Ein früheres Vorſtandsmitglied erhob gegen dieſe Neuwahlen 
Einſpruch, da fie nicht ſatzungsgemaß vor ſich gingen und for⸗ 
derte die Wiederholung der letzten Verſammlung. In jelner 
letzten Vorſtandsſitzung gab der neugewählte Vorſtand dieſem 
Antrage ſtatt und ſchrieb die neue Generalverſammlung für den 
16. März (Sonntag). normittags 10 Uhr, im Saale des Herrn 
Ocko, Barba raſtraße, aus. Die Tagesordnung umfaßt nachſte⸗ 
hende Punkte: 1. Begrüßung, 2, Verleſung des letzten Protokolls, 
3. Beitragskaſſierung, 4. Grundangabe der Neuanſstzung der Pe 
neralverſammlung, 5, Neuwahl des Vorſtandes, 6. diverſe An⸗ 
träge. Anträge zu dieſer außerordentlichen Generalverſamm⸗ 
lung müſſen 7 Tage vorher an das Sekretariat eingereicht werden. 

Wir ſind feſt überzeugt, daß ſich an der Wahl des Vorſtandes 
nichts ändern wird, da die Mitglieder zu gut wiſſen, welche 
Männer zur Führung des Klubs am befähigſten ſind. 

Ein ſchöner Erfolg eines Laurahlltter Leichtathleten. 

nz Bei den letzten Hallenmeiſterſchaften, die am vergange⸗ 

nen Sonntag in Königshütte ſtattfanden, gelang es dem hierorts 
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Monatsverſammlung. 
m. Am morgigen reiten den 7. März hält der Hockey⸗ 
klub Laurahütte 1 fällige Monatsverſammlung im 
Kaffee „Warszawska“ Schloßſtraßze ab. Da kan = 
auf der Tagesordnung ftehen, iſt es Pflicht, ſamtlicher 
glieder daſelbſt zu erscheinen. Gleichfalls iſt ein 


unkte 
Mit⸗ 
ockey · 


ſpiel mit dem ehemaligen Sudoſtdeutſch. Melſter Beuthen 09 


norgeſehen und jamtlihe Aktiven werden gebeten, zur feſt⸗ 
gelehten Stunde, pünktlich und zahlreich erſcheinen zu 
wollen. 


Der Verein kaufmänniſcher Ungeſtellten und Beamiinnen- 


Laurchlltte am Verrinsjahresſchluh. 

ene Dbengenannier Versin hielt am vergangenen Gonr.: 
tag die diesjührige ordentliche Generalgeriammlung ab. Dem 
Jahresbericht entnehmen wir, daß im Laufe der Pereinslahres 
die Mitgliederzahl erfreulicher Weiſe zunahm Im Laufe des 
verflaſſenen Jahres wurden 10 Verein⸗werſammlungen und 19 
Vorſtandsſitzungen abgehalten. In den Vorſtandsſitzungen wurde 
die Beltragsabrechnung erlevigt und die Tagesordnung für die 
nächſde Sihung vorbereitet. Die Vorſtandemitglieder nahmen 
im vergangenen Jahre auch an zwei Vorſtändelonferenzen der 
Frauenberufsgruppe der Arifidicden Gewertſchaften in Kattemit 
tell. Die interuen Berufsfragen wurden in den Vereinever⸗ 
jammlungen oftmals erörtert. Jedesmal wurde ein lehrreicher 
Vortrag gehalten, der entweder vom Präses, der Gefretärin, 
oder von der Vopſitzenden übernemmen wurde. Einen Uus⸗ 
klug unternahm die Frauenberufsgruppe nach dem Exerzitlen⸗ 
Haus in Kokoſchütz dei Loslau. Dort lernte man das ſchüne 
Exerzitlenhaus kennen, in dem ſich zahlesiche Milgliader vom 9. 
bis 7. Juni vorigen Jahres bei den Standessxerzitten wieder 
zuſammen fanden. Die ſchönen Tage, die die Teilnehmerinnen 
dort erlebten, werden unvergeßlich bleiben. Auf Anregung 
und nach Anleitung der Vorsitzenden wurden im vergangenen 
Jachre eine ganze Anzahl Handarbeiten für die St. Antonlus⸗ 
kirche gollefeft. Um auch andere für die Anfertigung ſolcher 
Handarbeiten zu begeiſtern, fand in der Sakriſtei der St. An⸗ 
tonluskirche eine Ausſtellung der gefertigten Sachen Matt. Eifrig 
in Auſpruch genommen wurde im vergangenen Jahre die Ver- 
einsbibliethet 207 Bücheraustauſche wurden in dieſer Zeit 
vorgenommen. Am den Mitgliedern die Gelegenheit zu geben, 
ihre literariſche Kenninſſſe zu bereichern und bei Beurteilung 
guter und ſchlechter Lektüre das eigene Urteil zu feſtigen und 
zu ſtärben, veranſtaltete die Nonitzands Leſeabende und behan⸗ 
delte in iutereſſanten Vorträgen verſchiedene Dichter und 
Schriftſteller, wobei mau Gelegenheit hatte, ſich über verſchie⸗ 
dane literariſche Fragen zu unterhalten Die Verbandszentrale 
hat dafür geſorgt, daß verſchiedene hausſrauliche Kurſe gegeben 
werden. Von einer tüchtigen Weißnäherin, die langiührige Er⸗ 
fahrung auf dieſem Gebiete hat. wurden den Mitgliedern zwei: 
mal in der Woche Kurſe erteilt. In der engften Fühlung⸗ 
nahme wurde die Pereingarheit mit dem Sekxetariat geleiftet, 
Auch von den Mitglieder wurde das Sekretariat im vergan⸗ 
geren Jahr in verſchiedenen beruflichen Angelegenheiten wie⸗ 
derholt mit Erfolg in Anſpruch genommen. Eine Fülle klei⸗ 
ner, aber mühsamer Arbeit liegt dahinter verborgen und voll 
Freude blicken die Mitglieder auf das vergangene Jahr zurück 
weil man ſich ſagen kann. daß der Verein kein müßiges Glied 
im Rahmen des Verbandes iſt. 


Evangeliſcher Jugendbund Laurahütte. 

aus Ein Faſchingsnergnügen em engſten Kreiſe veranſtaltete 
der hieſige evangeliſche Jugendkund im Gemeindehausſaale, wel⸗ 
ches recht ſtimmungsvoll verlief. Die Gäſte vergnügten ſich im 
wahrſten Sinne des Wortes und wir ſind feſt überzeugt, daß ein 
jeder den beiten Einoruck von dem Treiben der Jugendbündler 
mit nach Haufe genommen hat. Der Zuspruch zu dieſem Ber: 
anligen war von allen Seiten ein recht großer. — Bemerken gleich⸗ 
zeitig, daß die Sportabletlung des hieſigen evangeliſchen Jugend⸗ 
bandes in kurzer Zeit den Sportbetrieb im Freien wieder 
aufnehmen wird. 


bekannt Leichtathleten Martin Zweigel, der für den K. S. Pogou 
Kattowitz (warum 2) ſtaxtote, den 1. Preis im Kochſprung mit 
1.60 Meter zu belegen. Außer Konkurrenz gelang es ihm ſogar. 
die für unsere Perhältniſſe fabelhafte Höhe von 1.65 Water zu 
erreichen. und ſtellle jomit einen neuen oberichloſiſchen Hollen⸗ 
rekord auſ. Die Leiſtung iſt umſo höher zu bewerten, da ihm 
jeglicher Training feblie. — Freuen uns überaus über die Lei⸗ 
ſtung des Lautahutters, ſtaunen jedoch, warum Zweigel für den 
K. S. Petzen Kaltewitz startete. Gibt es in Laurahütte feinen 
Verein. in welchem der Rekordſchlager tätig ſein könnte? Wieſo 
kommen denn hieſige nombafte Leichlalblelen dazu, fremde Vei⸗ 
eine dun ausmwäris zu unte rſtützen Sollie ſich wirllich kein 
Sportverein im Orte finden, der für den Leichiathletikſport Ins 
lereſſo zeigt, daun raten wir den Leichtathletilfreunden, einen 
neuen ſpeziellen Leichtalhletitverein zu gründen. Geräte wird 
die Gemeinde kostenlos zur Verfügung stellen. Alſa nun iht Ripe 
niere Zweigel 1 und 2, Turczok. Sobsscyt. Schwertfeger und noch 
andere, heran an die Tat. 
Die Sugenbbündler rüſten. 

in⸗ Die beſtbekannte Sportahfeilung des hieſigen evaugcli⸗ 
ſchon Jugendbundes wird ſchon in den nächſten Sonntagen den 
Sportbetrieb im Freien aufnedmen. Nenit der Fauſtball⸗, Hand» 
ball: und Schlagdallmannſchaſt wird auch in der heurigen Sam⸗ 
merſaſſon eine Jukballmannſchaft die Ehre des Pereins zu ver⸗ 
treten verfucden. All dieſe Abteiluntzen golſegen der guten. 
rührigen Leitung des Herrn Preiiſcheidel. Hoffentlich wird das 
neue Jahr genau Ip erfalgreich ſein, wie das vergangene. 

Monatsverſarimlung. 

m. Am kommenden Sonntag, den 9. März. findet im Ver⸗ 
einslotal Prehotta, Schloßſtraße, eine wichtige Monatsverlamms 
lung des K S. Iskra Laurahlltte ſtatt. Auf der Tagesordnung 
ſtehen ſehr wichtige Punkte. Die Mitglieder werden gebeten. 
recht pünktlich und zahlreich zu dieſer Verſammlung erſche gen zu 
mollen. Beginn 10 Uhr früh. 

Bom Laurahlitter Hechenflub. 

m- Der Sportwart Herr Tide hat ſein Amt niedergelegt. 
Die Gründe zu dieſer Tat find uns nicht bekannt. Wer wird 
nun ſein Nachfolger ſein? 

Weitere Amteuiederlegung. 

zma Auch der hierorts bekannte Schwimmorgauiſator Fert 
Pollol iſt, nachdem er vorher die Tätigtelt ale Vorſtandsmlt⸗ 
glied niedergelegt hat, gänzlich aus dem Laurabelttier U 
Schwimmperein ausgeſchieden. 


Wohltätigleitsaufführung. 
in Wie bereits berichtet, veranſtaltet am kommenden 
Sonntag, den 9 März, der hieſige Kath Jugend⸗ und Jung⸗ 
männerverein im Generlichſchen Saale eine Wohltätigkeits⸗ 
aufführung, wozu er die geſamten Bürger der Donpelge 
meinde herzlichſt einladet Um den Andrang an der Abend⸗ 
kaſſe zu vermeiden, werden die Intereſſenien gebeten. ſich 
rechtzeitig mit Eintrittskarten die in den VPorvertaufs⸗ 
ſtellen Jigarrangeſchäft Koſtka und Buchhandlung Wilk zu 
aben ind Die Preiſe für Die Plätze betragen! 1. Platz 
50, 2. Platz 2,00, 3. Platz 1.50 und Stehplatz 1,00 31. 
Da der Nannen für wohltätige Zwecke beſtimmt it, wer⸗ 
den die hieſigen Bürger gebeten, zu dieſer Veranſtaltung in 
Maſſen erſcheinen zu wollen. Beginn 7% Uhr abends. 


Rekrutenabſchiedsfeier. 
m. Am Dienstag abend veranſtaltete der hieſige 
1. Schwimmverein im Generlichſchen Saale eine Rekruten⸗ 
abſchiedsſeier. Faſt die geſamte Aktivität hat ſich verſam⸗ 
melt, um ſich von den zum Militärdienſt einberufenen Mit⸗ 
gliedern alliziell zu verabſchieden. Nachdem der Vorſttzende 
arr Berli die Anweſenden begrüßt hatte, dankte er den 
Abſchlednehmenden für die treue Zugehörigkeit zum 
Klub und drildie die Hoffnung aus, daß ſie dann auch, wenn 
fe ihre Militarpflicht hinter ſich haben weiterhin ihre 
Dienfte dem Verein zur Verfügung ſtellen werden. Hierauf 
erhielten die Scheidenden große Pakete die Rafier:, Putz⸗, 
Waſch, und Schreibutenſtlien enthielten. Im Namen ber 
Militärpflichigen dankte Herr Wallach für die Anerken⸗ 
nung und äbßerte, daß fie nie den Verein vergeſſen werden. 
Nach dieſem Akt kam der gemütliche Teil zu ſeinen Rechten 
und man vergnügte ſich im Geſang und Spiel bis zur Pos 
lizeiſtundt. Die Scheidenden verlaſſen am 12 Marz 
Laurahütte. 


Faſchingskaffee im Hilfsverein deutſcher Frauen. 

so Am Montag, den 3. März, nachmittags 4 Uhr, veran⸗ 
ſtaltete der Hilfsverein deutſcher Frauen in Siemianowik im 
Generliſchen Saale einen Faſchingskaffee Die Beteiligung der 
Vereinsdamen war eine recht rege, einzelne Damen waren dem 
Charakter des Feſtes entſprechend im Faſchingskoſtünzen erſchie⸗ 
nen. Die Stimmnug war pon vornherein die denkbar beſte. 
Einige von einem jungen Mädchen vorgetragene Ko hat⸗ 
Lieder fanden großen Beifall. Gang antzückend fin war ein 
Pierettenreigen. der von kleinen Madchen in farbeufreudigen 
Kostümen aufgeführt wurde. Ein Couplet, von drei jungen 
„Herren“ vorgetragen, trug weſentlich zur Hebung der Feſt⸗ 
ſtimmung bei Ein Mitglied des Vereins, Frau Oberberg⸗ 
inſpektor Stephan, welche 28 Jahre dem Verein als Vorſtands⸗ 
mitglied angehört und an dieſem Tage ihren Gekurtstag 
feierte, wurde durch Uoberreſchung der Auszeichnung des Per⸗ 
bandes der Hilfsvereine Deulfher Frauen für bre treue Mit⸗ 
arbeit geehrt. Um 7% hr nachmittags erreichte das ſchöne 
und wohlgelung:re Feſt ſein Ende. 


Von den Richterſchächten. 

m. Am letzten Sonntag hielt die Belegſchaft von 
Richterſchächte im Zechenhauſe die diesjährige Generalver⸗ 
ſammlung der Sterbekaſſe ab. Die Zahl der Mitglieder 
iſt in dieſem Jahr von 3900 auf 4 500 geſtiegen, darunter 
1200 Inaktive, zu welchen Arbeitsloſe, Ubgebante und In⸗ 
validen zählen. Es wurde veſchloſſen, eine Statutenän⸗ 
derung in biejar Verſammlung nicht vorzunehmen ſondern 
vorläufig zurückzuſtellen. Dagegen findet une Neuaufnahme 
von Invaliden nicht mehr ſtatt. Das Permögen betrügt 
19 300 Zloty welche in der Bank Ludown angelegt find und 
zwar 18000 Jlotg mit 8 Prozent und 1 300 Zloty mit 
6 Protzent Verzinſung und täglicher Kundigung. Die Bei⸗ 
träge betragen 10 Groſchen pro Mitglied für Sterbefall. 
Die Leiſtungen ſind wie folgt feſtgeſetzt: bei einem Sterbe⸗ 
ſall bis 3 Jahre alt 70 Zloty, bis 5 Jahre 100 Zloty, big 
10 Jahre 140 Zloty über 10 Jahre 170 Zloty. Aktipe und 
Invaliden erhalten ein Sterbegeld von 500 Zloty. 


Kammerlichtſpiele. Bantamgewicht: Kaletta (A. B. C. Gleiwitz) legte im 
zit: Ab Freitag bis Montag. den 10. März bringen die hie⸗ e Ferse Bl, en eee 
ligen Kammerkichtſpielen den ſenſationellen indiſchen Prunk⸗ Federgewicht: Nachon (B. f. L. Beuther) ſiegte nur jehr 


eam „Das Grabmal einer großen Liebe“ zur Schau. Der Grab⸗ 
mal-⸗Film in deutlicher Kunſt, mehr Kunſt, nicht weniger künſt⸗ tnapp über Bie wald (Hindenburg) nach Punkten. 


leriſch. Das Legendenſpiel iſt literariſch: Ein Döpfer findet in Leichtgewicht: Krautwurſt 1 (Heros Beuthen, früher 
1 ein tleines Mädchen und 2 N Myslowitz) hat in jeinem Kompfe gegen Brzoza (Hindenburg) 
Sein Sohn liebt das ſchöne Mädchen, das von Räubern entfuhrt | zwei Runden klar für ſich, doch die Richter erklärten nach Kam⸗ 
und dem Maharadſcha als Sklavin verkauft wird, er folgt ihr und | bfesſchluß den Hindenburger zum Sieger. 

wertet tagaus, tagein vor den Toren des Palaſtes, deſſen Herr ſie] Weltergewicht: Klarowicz (Schmeling Beuthen, früher 
Lebt. Ihre Nebenbuhlerin aber ſchmiedet ein Komplott. daun | Konigshütte) ſiegte nach Punkten über Kmieczak (Sinden⸗ 
ſoll die Sklavin geköpft und der Töpfersſohn vom Elefanten zer⸗ burg). 


treten werden. Aber im letzten Augenblick Des grauſigen Schau⸗ Mittelgewicht: Mierzwa (Hindenburg) ſiegte in der 1. 
piels geſteht die Intrigantin und der Maharadſcha heiratet die [Runde durch k. o. über Wie ſchollek (A. B. C. Gleiwitz). 
Sklavin, die, wie der Hofgeſchichtenſchreiber bekundet, ein Fürſten⸗ Halbſchwergewicht: Reinert (Gleiwitz) ſchlug Cich os 
kind it. Mit den Jahren wird der Töpferfohn grau und blind (Oppeln) knapp nach Punkten. 

vor Liebe. Und als Silima ftirbt, bilden ihr ſeine armen Hände Schwergewicht: Richter (Hindenburg) ſchlug Flatzek 
aus Ton ein Grabmal, das dann der Fürſt im Großen aufführen | (Heros Beuthen) nach Punkten. Ni. 
läßt. Das iſt die wunderſchöne Legende vom Tadi Machal. — ® 

2 uf der Bühne: Etwas ganz Neues für Siemianowice: Ans dem polniſchen Leichtathletenlager. 
Perſönliches Auftreten des berühmten Zahn: und Kraftmenſchen, Polen zählt augenblicklich 4762 Leichtathleten, während man 


des Todesverächters in feinem aufſehenerregenden Deckenlauf. noch im Jahre 1928, 2621 zählte. Von den 4762 Athleten ſind 
1 3880 Männer und 882 Frauen. Die meiſten Leichtathleten hat 
Kino „Apollo“. Wo rſchau (1207). Oberſchleſien hat 494. Lemberg 445, Pomme⸗ 

m: Der größte deuiſche Senſationsfilm „Die Flucht ins rellen 406, Krakau 345, Poſen 349, Wilna 340 und Lodz 249. 
Kloster“ wird ab Freitag bis Montag in dem hieſigen Kino 
„Apollo“ vorgeführt werden. In den Hauptrollen ſpielen: Vilma 


Banky, die anmutig⸗ſchöne Schauſpielerin, William Orlamond, Goktesdienſtordnung: 


Georges Davis. Filminhalt: In Neudorf, einem kleinen Dorf⸗ 


lein in Elſaß⸗Lothringen wohnte Maria Ducrot, die in Folge Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz 
ihrer Schönheit von den dortigen jungen Bauern ſehr verehrt eitag. 7. 1. 

murde, jedoch ohne Erfolg. Sogar der reichſte Bauer dieſes Dor⸗ 1. hl. Meſſe as 5 — 0 De 

jes, Andreas Lebolt, warb umſonſt um das Herz der Schönen. 2. hl. Meſſe von der deutſchen Ehrenwache. 

Zur Zeit der Manöver, die kurz vor dem Ausbruch des Welt⸗ 3. hl. Meſſe für die Seelen im Fegeſeuer. 

krieges ſtattfinden, wurde nach dort zur Uebung eine deutſche ’ 

Ulenen⸗Schwadron abkommandiert, an deren Spitze der feſche Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Ritimeiſter Graf Karl von Hagen, ſtand. Der Rittmeiſter jjt von Freitag, den 7. Februar. 

der Schönheit Marias ganz entzückt, jedoch werden die Liebes⸗ 6 Uhr: für die Herz⸗Jeſu⸗Verehrer (polnisch). 
bezeugungen von Maria ſehr kühl und abweichend erwiedert. Doch 6,45 Uhr für die Herz⸗Jeſu⸗Verehrer (deutſch). 

von Hagen läßt die Angelegenheit nicht locker. zumal die Manö⸗ 7,45 Uhr: für verſt. Marianne, Norbert und Marie Marek. 
verübungen zu Ende gehen. Der Erfolg blieb nicht aus — Maria 8% Uhr: für verſt. Marie Kaszciba. 

verliebte ſich in den hübſchen Rittmeiſter. Seinen inſtändigen Sonnabend, den 8. März. 


Bitten folgend, begibt fi Maria zum Abſchied in n SR 
das Quartier desjeiben, nicht ee welch böſe Folgen dieſer 6 Uhr: für Familie Kominski. 

kurze Aufenthalt für ſie im Dorfe verursachen wird. Als fie das 6% Uhr: für verft. Alois Wanot und verſt. Verwandtſchaft. 
Orartier des Geliebten verlaſſen hatte, findet fie beinahe die 7,15 Uhr: für verſt. Karoline Goihl. 

ganz Dorfeinwohnerſchaft vor demſelben verſammelt und wird ſie f f ; 

mit Schmähungen empfangen, ſogar ihr Vater weist ihr die Tür. Evangelische Kirchengemeinde Laurahütte. 

Kurj darauf ſtiibt er, da die Schande ſeiner Tochter nicht über⸗ Freitag, den 7. Februar. 

leben konnte. Maria verläßt alsdann ihre Heimat, und da man 77 Uhr: Kirchenchor. 

am Ufer des Fluſſes u ee gefunden hatte, nahen — 

man an, daß ſie in den Fluten desſelben ihren Tod gefunden 8 

harte. Im Jahre 1914 bricht der Krieg aus, der auch das friedlich Aus der Vojewodſchaft Schleſien 
lebende Elſaß-Lothringen nicht verſchont. Maria fand Aufnahme 9 2 8 

in einem Kloſter, indem auch der ſchwerverwundete Rittmeiſter Die ſchleſiſchen Gemeinden erhalten Anleihen 
v. Hagen untergebracht wird Ohne von demſelben erkannt zu Die Verteilungskommiſſion des ſchleſiſchen Hilfsfonds für die 
werden, übernimmt Maria die Pflege. Nach Herſtellung jeiner | Gemeinden hat aus dem genannten Fonds folgende Beträge an 
Geſundheir verlaſſen beide das Kloſter und werden ein glückliches] die Gemeinden leihweiſe verteilt: Seibersdorf 20 000 Zloty, Skot⸗ 
Paar. — Auf der Bühne: Gaſtſpiel des anerkannt beiten Akro⸗] ſchau 20 000 Zloty, Runzau 15000 Zloty, Niedobezyce 30 900 
baten⸗Tanz Duets Garbo Vortez. Den äſthetiſchen, bewunde⸗ Zloty, Radlin 50 000 Zloty, Wosniki 15000 Zloty, Neu⸗Hajdeak 
rungswürdigen Tanz⸗ und akrobaliſchen Darbietungen des Duetts 50 000 Zloty, Bobrowniki 3500 Zloty, Dziezkowitz 5000 Zloty. Gaz 
Garbo Vortez wurde im Ausland ſtets große Anerkennung durch | 150006 Zloty, Neu⸗Berun 15 000 Zloty, Imielin 10 000 Zloty 
die Preſſe gewidmet. und Rydultowy 5000 Zloty. 


5 Betrifft vorübergehende Jurückſtellun 
Sporkliches vom Sees dent u 


\ Teutſchoberſchleſiens neue Boxnteiſter. Ä Das Schleſiſche Wojemobihaftsamt veröffentlicht eine Ver⸗ 
Klarewicz in großer Form. Krautwurſt verſchoben. — Ein fügung des Kriegsminiſteriums in Warſchau, wonach ähnlich wie 
großer Publikumserfolg. in den Vorjahren, ſo auch in dieſem Jahre für Studenten und 


Beuthen, den 5. März 1930. Heeres höherer e e 1 n vom 

5 Be 8 ceresdienſt, und zwar bis zum 31. Juli 1930 erfolgen kann n 
„Die Endrunden der diesjährigen deutſchoberſchleſtſchen Boz⸗ Frage fon nen zunächst Skudelten der enge 1904 05, u} 
meiſterſchaften wurden am heutigen Tage im vollkommen aus: | you der polniſchen Univerſität eine Beſcheinigung beibringen 
verkauften Schützenhausſaale ausgetragen. Dieſelben brachten müſſen, aus der zu entnehmen iſt, daß der Inhaber das letzte Jahr 


nachſtehende Ergebniſſe: ſtudiert. Alle diejenigen Studenten, die in Danzig ſtudieren, 
Fliegengewicht: Kroll (Hindenburg) ſiegte hoch nach [müſſen wiederum die fragliche Beſcheinigung von deu dortigen 
Punkten über Niklewitz (V. f. L. Beuthen). Studentenverband oder von der Direktion der höheren Lehranſtalt 


Am 4. März verschied nach kurzem Leiden, 
wohlversehen mit den hl. Sterbesakramenten, mein 
inniggeliebter Mann, unser herzensguter Vater, Groß- 
vater, Sahprieger pi Bruder, Schwager und Onkel 

der Pensionär 


Oskar Richter 


KINO APOLLO 


Ab Freitag, den 7. bis 
Montag, den 10. Mär: 


Der größt. deutsch. Rewelationsfim, der 
imposanteste Schlager dieser Saison 


Die Flucht ins Kloster 


In den Hauplrollen: 


VIEMABANKY 


die anmutig schöne Schauspielerin 


Willam Oriamond-Georg.Davis 
Auf der Bühne: 


Gastspiel des anerkannt besten 
Akrobaten-Tanz-Duetts 


GARBO-VORTEZ 


im 72. Lebensjahre. 
Dies zeigen schmerzerfüllt an 
Siemianowice, Weißenburg, Hindenburg, Beuthen, 
Kattowitz und Lagiewniki, den 5. März 1930. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Beerdigung Freitag, den 10 März, nachmittags 3 Uhr vom 
Trauerhause ul. Karola-Miarki 1 


von Herrn Feischermeister Wieczny, Bytomska 6 
übernommen habe und am 8, ds. Mts, eröffne. 


Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch auf- Volles blühendes Ansiehen 


merksame Bedienung mir das Vertrauen der Kund- 


und ſchnelle Gewichtszunahme durch Kraſtnähr⸗ 7 
schaft zu erwerben. Hochachtungsvoll pulver „Plenuſan“. Beſtes Stärtungsmittel für 


Sieg. Rücker. Blut, Muskeln und Nerven. 1 Sch. d 21, 4 Sch 2 
Ausführl. Broſchüre Nr. 6 koſtenfrei. 
ER | Dr. Gebhard & Co. Danzig. 
r 
* 


war ſucht 


n Leser! Sg 


7 eſtaugt Tb. Bun m T. uu 4 1 
“ * ebandlumo ifi Kerda-greme wein 
fr der zu ent hlen. Bu hub n 
5 allen Be e Kusgaum und Ber 


ausſtellen, ſowie durch das polniſche Generalkonſulat betätigen 
laſſen. Die durch ausländiſche Univerſitäten ausgeſtellten Be⸗ 
ſcheinigungen müſſen in polniſcher Sprache verdolmetſcht ſein. 

Weiterhin muß ſeitens der Antragſteller die im vergangenen. 
Jahre ausgeſtellte Zurückſtellungsurkunde beigebracht ar 
wobe: anzugeben ijt, daß der Schüler das letzte Examen bez 
Abitur beſtanden oder erſt zu beitchen hat. Alle diejenigen Stu- 
denten, welche innerhalb Polens ſtudieren, haben außerdem eine 
Bescheinigung, ausgeſtellt durch den zuſtöndigen Kreiskomman⸗ 
danten, beizubringen, aus welcher zu entnehmen iſt, daß der Ans 
tragſteller als Mitglied einer halbmilitäriſchen Organiſation be⸗ 
farııt iſt. Die gleichen Bedingungen haben die Schüler der 
höheren Lehranſtalten, welche in den Jahren 1907/08 geboren ſind. 
zu erfüllen. Die erforderlichen Dokumente ſind an das Kriegs⸗ 
miniſterium einzureichen. 


Die Theaterfrage entichieden? 

Die polniſche Preſſe berichtet, daß der Präſident Calonder in 
der Theaterfrage ſeine Eutſcheidung getroffen hat und an den 
Regierungspräſidenten Lukaſcher in Oppeln und die ſchleſiſche Wo⸗ 
lemodſchaft in Kattowitz ein Schreiben geſchickt hat, in welchem 
er feinen Standpunkt klarlegte. Im Sinne der Genfer Konven⸗ 
lior darf ein Schreiben des Präſidenten erſt 30 Tage nach der 
Zuſtellung veröffentlicht werden. Wie die polniſche Preſſe zu mel⸗ 
den weiß, vertritt der Präsident den alten Standpunkt und ſollte 
den Wunſch geäußert haben, daß im Monate in Kattowitz 9 deut⸗ 
ſche Theatervorſtellungen ſtattfinden ſollen und dem polniſchen 
Theater ſteht frei, Vorſtellungen in Deutſch⸗Oberſchleſien unbe⸗ 
jchränkt abzuhalten. 

Angeblich werden demnächſt deutſche Theatervorſtellungen in 
Kattowitz beginnen. Der polniſche Vertreter bei der Gemiſchten 
Kommiſſion ſoll geſagt haben, daß den volniſchen Behörden nicht 
eingefallen iſt die kulturelle Betätigung der deutſchen nationalen 
Minderheit irgendwie zu beſchränken, was ſchon daraus hervor⸗ 
gehe, daß die Deutſchen vom 1. Oktober 1928 bis 1. April 1929 
121 (2) Vorſtellungen abhalten konnten, während in Deutſch⸗ 
Oberſchleſien nur 13 Vorſtellungen waren. Die deutſchen Theater: 
vorſtellungen fielen deshalb aus, weil nach den Vorgängen 'n 
9 ſich der polniſchen Bevölkerung eine Aufregung bemäch⸗ 
igte. 


Kattowitz — Welle 408,7 

Freitag: 12,05 und 16,20: Schallplattenkonzert. 17,15: 
Uebertragung aus Krakau. 17,34: Orcheſterkonzert. 19,05: Von 
träge. 20,15: Symphoniekonzert. 23: Plauderei in franzöſiſcher 
Sprache. 

Sonnabend: 12,05: Mittagskonzert. 16,20: Schallplatten⸗ 
konzert. 17,45: Stunde für die Kinder. 19,05: Vorträge. 20,30: 
Abendkonzert. 22,15: Berichte. 23: Tanzmuſik. 

Warſchau — Welle 1411.8 

Freitag. 12,05: Schallplattenkonzert. 13,10: Wetterbericht. 
15: Handelsbericht. 15,30: Vorträge. 16,15: Schallplattenkon⸗ 
zert. 17,45: Orcheſterkonzert. 18,45: Vorträge. 20,05: Muſt⸗ 
kaliſche Plauderei. 20,15: Symphoniekonzert. > 

Sonnabend. 12,05: Schallplattenkonzert. 19: Handelsbe⸗ 
richt. 15.45: Vorträge. 16,15: Schallplattenkonzert. 17,15: Bor⸗ 
träge. 17,45: Stunde für die Kinder. 19,10: Vorträge. 20,30: 
Abendkonzert. 22,15: Berichte. 23: Tanzmuſik. 


Gleiwitz Welle 253. Breslau Walle 325. 

Freitag, 7. März: 15.40: Stunde der Frau. 16.15: Schleſ. 
Arbeitsgemeinſchaft „Wochenende“. 16,30: Kammermuſik. 17,30: 
Kinderzeitung. 18: Rechtskunde. 18,25: Hans Bredow⸗Schule: 
Kulturgeſchichte. 18,55: Wettervorherſage für den nächſten Tag. 
18,55: Abendmuſit — Neue Tänze. 19,45: Wiederholung der 
Wettervorherſage. 19,45: Schleſiens Landwirtſchaft. 20,15: Her⸗ 
mann Stehr, aus eigenen Werken. 21: Aus Leipzig: Boots 
leggers (Schmugglerjagd). 21,45: Klavierkonzert. 22,15: Die 
Abendberichte. 22,35: Handelslehre. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz 
Druck u. Verlag: „Vita“, naklad ee Sp. z.ıgr. odp. 
Katowice. Kosciuszki 29 


D I fammer-Lichtspiele 


Grubenbeamter, in ge: 
ſichert. Bofition, 27 Jahre 
alt, ſucht eine 


Lebens: 9 
gejährtins 


aus der Umgegend von! 
Sie mianowice zwecks bal⸗ 
diger Heirat. ul unt. 
S. 100 a. d. Geſch. d. Ztg. 


Offene Stellen DD 


Den ästetischen, bewunderungswürdigen Tanz- 

und akrobatischen Darbietungen des Duetis = gr 8 Druckerei 

GARBO-VORTEZ wurde im Ausland stets große oder Buchbinderei tätig 
Anerkennung durch die Presse gewidmel. 


Geschäftseröffnung! | 
u Das Publikum die ergebene Mitteilung, ſuch 4 
au 10 as 3 
. | ö Goyolla, ul. Wandy 16 3 
Fleisch- und m I li 6 | 
[Er 1 u — 2 2 . 5 
Wurstwaren- Geschäft Inſerate in dieſer Zeitung Werbt ständig x BE Kommen sro Staunen | 


4 Ab Freitag bis Montag 


Der ſenſa tionelle indiſche Prunkflim 


Das Grabmal 
einer großen Liebe 


Das Wunderland Indien mit feinen Leiden⸗ 
ſchaften und Gefahren, feinen Märchen⸗ 
paläſten und ſchönen Merichen findet im 
Rahmen einer von menſchlicher Größe er: 9 
füllen Liebeshandlung eine künſtleriſch voll⸗ 
endete Geſtaltung 


In den Hauptrollen: 
Himanzu-Rai / Haru Roy 
Rnakshi Rama Rau 


RBüfnenscaus: 
Geschwister Machill 


Etwas ganz Neues für Slemlanowice! 
Perſönliches Auftreten des berühmten 


ahn- und Kreftmenschen 
Der Todesverächter 


in feinem aufſtehenerregenden 


Deckenlauf 


Er e v 


edtzi ial · 


